Gefährdungsbeurteilung – Gefährdungsermittlung allegemein



Checkliste
Gefährdungsbeurteilung – Gefährdungsermittlung allgemein

	Rechtsverweise: ArbSchG, BGV A1, BetrSichV, GefStoffV, TRBS 1111, 2111, 2111-1, 2121, 2152,

2152-1 und 2152-2


	1 Allgemeine Arbeitsplatzdaten

	1.1 Firma: 

	1.2 Ort/Gebäude-Nr./Raum-Nr.: 

	1.3 Arbeitsplatzbeschreibung: 

	1.4 Arbeit:
 FORMCHECKBOX 

ortsgebunden
 FORMCHECKBOX 

nicht ortsgebunden

	1.5 Wochenarbeitszeit: 


	Frage
	Ja
	Nein

	2 Welche Gefahrenquellen liegen vor?

	2.1 Sind durch die Gestaltung oder die Einrichtung des Arbeitsplatzes/der Arbeitsstätte Gefährdungen möglich?
( weiter mit Checkliste Standort 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.2 Tritt einer oder mehrere der folgenden Gefährdungsfaktoren auf?

· physikalisch
(
chemisch

· biologisch
(
mechanisch

· elektrisch
(
psychisch

· Absturz von Personen, Lasten, Materialien

· Brand- und Explosionsgefahr

( weiter mit Checkliste Gefährdungsfaktoren 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.3 Sind durch Gestaltung, Auswahl oder Einsatz von

· Arbeitsmitteln,
· Arbeitsstoffen,
· Arbeitsumfeld,
· Maschinen, Geräten und Anlagen

oder durch den Umgang mit diesen, Gefahren zu erwarten?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.4 Sind durch getroffene Sicherheitsmaßnahmen 

· neue Gefährdungen 

· neue Wechselwirkungen zwischen Arbeitsmitteln, anderen Arbeitsmitteln, Arbeitsstoffen und dem Arbeitsumfeld 

entstanden? Falls Ja ( neue Gefährdungsbeurteilung erstellen!

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Frage
	Ja
	Nein

	2.5 Ist durch 

· die Gestaltung von Arbeits- oder Fertigungsverfahren, 

· die Arbeitsabläufe,
· die Arbeitszeiten

oder deren Zusammenwirken, eine Gefahr zu erwarten

(MAK-Werte, Strahlendosis, Lärmbelastung ...)?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.6 Gab es an diesem Arbeitsplatz im vergangenen Jahr (Beinahe-)Unfälle?
Wenn ja, welche? 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.7 Hätten diese (Beinahe-)Unfälle vermieden werden können?
Wenn ja, wie? 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.8 Erfolgte nach diesen (Beinahe-)Unfällen eine entsprechende 
Wiederholungsunterweisung bei den Beschäftigten, um einen erneuten (Beinahe-) Unfall zu verhindern?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wurde eine der Fragen 2.1 bis 2.5 mit „Ja“ beantwortet, so ist eine entsprechende 
Gefährdungsanalyse mit Einschätzung des Risikos der jeweiligen Gefahr und deren Wirksamwerden (Gefährdung) zu erstellen. Hierzu sind 
· die Wahrscheinlichkeit des Eintretens,

· die Häufigkeit des Eintretens und

· das Schädigungspotenzial (leichte Verletzung ... Lebensgefahr)

der Gefahr und der Gefährdung zu analysieren.

	2.9 Sind alle Beschäftigten an diesem Arbeitsplatz körperlich und geistig ausreichend geeignet?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.10 Sind alle Beschäftigten an diesem Arbeitsplatz ausreichend qualifiziert?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.11 Hat sich die Qualifikation der Beschäftigten geändert?
Reichen die bisherigen Sicherheitsmaßnahmen und die bisherige 
Unterweisung für den neuen Kenntnisstand aus?
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 



	2.12 Werden die Beschäftigten regelmäßig über die Gefahren, die an dem Arbeitsplatz/der Arbeitsstätte auftreten können, unterwiesen?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2.13 Ist die Unterweisung ausreichend dokumentiert?
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



	Bemerkungen: 

     





     

Arbeitgeber:
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